
Seite 1 von 4 
 

  
                           Niederschrift über die Sitzung des Ortsbeirates Kirchvers 
                           Nr. 2/2020 
 

                               am   17.06.2020      Beginn: 18:00 Uhr       Ende: 20:05 Uhr 

 
Als stimmberechtigte Personen 
sind anwesend: 
 
Der Ortsvorsteher (OV): Bernd Willershausen 
 
Weitere Mitglieder des Ortsbeirates (OBM): 
 
Roman Butz 
Christiane Weimer       
Margarete Fiedler 
Jenny Wagner                  
Heinz Werner Weimer 

Entschuldigt 
Dr. Winfried Müller       

 
  Als nicht stimmberechtigte Personen  
  sind anwesend: 
 
  Bürgerinnen und Bürger aus Kirchvers 
 
   

Die Mitglieder des Ortsbeirates wurden durch Einladung des Ortsvorstehers fristgerecht unter Angabe der 
Verhandlungsgegenstände zum heutigen Tage einberufen. Die Sitzung ist öffentlich. 

 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 
Beschlussfähigkeit und der endgültigen Tagesordnung  

Der OV Bernd Willershausen begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung des 
Ortsbeirates (OBR) von Kirchvers. Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einberufung und die 
Beschlussfähigkeit fest und bedankt sich im Namen des Ortsbeirats bei der IGS, die für die 
Sitzung die Schutzhütte Kirchvers zur Verfügung gestellt hat, da das Dorfgemeinschaftshaus 
aufgrund der derzeitigen „Coronakrise“ noch geschlossen ist. Der OV weist auf die Corona-
Hygienebestimmungen hin und bittet alle Anwesenden um deren Einhaltung. Die 
Tagesordnung wird ohne Änderungen einstimmig angenommen.  
Vor Eintritt in die Tagesordnung gratuliert der OV im Namen des Gremiums den beiden OB-
Mitgliedern Heinz Werner Weimer und Roman Butz zu deren kürzlich begangenen runden 
Geburtstagen. 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung 

Das Protokoll vom 22.01.2020 wird einstimmig angenommen und vom OV im Ort 
ausgehängt. 

TOP 3: Kindergartenangelegenheiten 

Der Ortsvorsteher stellt die aktuelle Situation der Kindergartenplatzbelegungen in der 
Gemeinde dar. Für 9 Kinder soll es eine Übergangslösung für ein Jahr in Lohra geben. 4 
Kinder sind aus Kirchvers und 5 Kinder aus Lohra. Der Ortsbeirat diskutiert rege und bindet 
die anwesenden Betroffenen Eltern mit in die Diskussion ein, um einen tieferen Einblick in die 
Thematik zu bekommen. Die anwesenden zum Teil auch betroffenen Eltern schildern ihre 
Erfahrungen, Ängste und Probleme. Da zuletzt in der Januarsitzung des Ortsbeirates die 
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Gemeinde gebeten wurde die Kinder wohnortnah einzuteilen und auf die Sorgen der Eltern 
hingewiesen wurde stellt der OBR nach eingehender Diskussion fest, dass mehr 
Transparenz bei den Vergabekriterien sowie bei den Zuständigkeiten bzw. 
Verantwortlichkeiten geschaffen werden muss, damit Eltern sicherer planen können, 
insbesondere hinsichtlich der Rückkehr in den Beruf. Der Punkt eines wohnortnahen 
Kindergartenplatzes stellt einen der wichtigsten Punkte für die Eltern dar und sollte 
somit auch ein vorrangiges Kriterium sein. Der OBR fordert die Gemeinde sowie die 
Träger einstimmig auf, für wohnortnahe Kindergartenplätze Sorge zu tragen. Sollte 
dieser Punkt nicht möglich sein wird die Gemeinde um eine Begründung gebeten. 
Ebenso wird der OBR dann eine Erweiterung der Kapazitäten in Kirchvers beantragen. 

In diesem Zusammenhang beschließt der OBR einstimmig, die Gemeinde wird gebeten zu 
überprüfen, ob im evangelischen Kindergarten vorübergehend der Sozialraum 
ausgebaut werden könnte für eine weitere Gruppe und dies nicht sogar eine 
kostengünstigere Alternative darstellt.  

TOP 4: Ordnungsrechtliche und baurechtliche Angelegenheiten 

ordnungsrechtlich: 

 Geschwindigkeitsmessungen 

Die Gemeinde hat aufgrund der vorherigen nun vorliegenden Messergebnisse mitgeteilt, dass 
es zwar noch Vergleichsmessungen in der 150m langen 30er Strecke „Am langen Loh“ geben 
wird, jedoch die Gemeinde sich bereits Gedanken über weitere Maßnahmen, wie zu „blitzen“, 
macht. Hier müssen aufgrund der sehr kurzen 30er Strecke einige rechtliche Punkte abgeklärt 
werden. Für eine Verkehrsberuhigung hat der Ortsvorsteher 4 rote Hinweis-Warnmarker 
besorgt, die in den bekannten Straßen angebracht werden, wenn möglich im Wechsel durch 
Anwohner. Zur weiteren Verkehrsberuhigung wird die Idee der Holzfiguren „Mädchen und 
Junge“ aufzustellen nochmals aufgegriffen und vielleicht wird dies in Eigenleistung erbracht 
werden.   

 Abgabe der Gießener Kreisstraße - Holzabfuhr über die Schwimmbadstraße  

Der OV teilt mit, dass er noch keine Rückmeldung hat bezüglich seiner Anfrage einer 
Tonnagebegrenzung der Schwimmbadstraße außerhalb der Ortslage (bis 20T). Er fragt bei 
der Gemeinde nochmals an und wird um Rückmeldung bitten. 

 Gießener Landstraße 8 

Der OV resümiert kurz über den Sachstand und teilt mit, dass der Fall weiterhin in Bearbeitung 
bei dem Regierungspräsidium Gießen ist und eine Entscheidung demnächst ansteht. 

 
baulich: 

Der OV teilt mit, dass er vom Bauamt mitgeteilt bekommen hat, dass der Ortsbeirat zukünftig 
bei Baumaßnahmen nur noch informiert wird und keine Stellungnahme mehr notwendig ist. 
Infolgedessen wird der OBR vieles im Nachhinein erst erfahren. 

TOP 5: Baugebiet Wilhelmstraße 

Der OV teilt mit, dass der Abschluss der Bauarbeiten bis zum 30.6.2020 geplant ist. Die Preise 
werden noch im Sommer bekannt gegeben und somit wird voraussichtlich im August/ 
September 2020 mit dem Verkauf begonnen. Der Endausbau wird in ca. 3 Jahren erfolgen. 
Die südlichen Anlieger werden an den Kosten beteiligt, jedoch sollen die Bescheide erst beim 
Endausbau versandt werden.  
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TOP 6: Zustand und Nutzung des DGH 

Die massiven Feuchtigkeitsprobleme im Keller des DGHs sind bekannt und der Termin mit der 
Fachfirma Tschischka und der Gemeinde hat nun stattgefunden und gezeigt, dass die Kosten 
für die Sanierungs- und Reparaturarbeiten des DGHs in der momentanen finanziellen 
Situation sehr hoch sind für die Gemeinde. Der OV teilt mit, dass ein Nutzungsantrag für die 
Kellerräume im DGH seitens des Kampfsportvereines eingereicht wurde. Der OV übergibt dem 
anwesenden Vorstandsmitglied und Antragsteller Roman Butz das Wort. Er berichtet über den 
Erfolg des Vereines und dass ein fester Trainingsraum benötigt und gesucht wird - bestenfalls 
in Kirchvers. So kam die Idee die Kellerräume des DGHs zu nutzen und in Eigenleistung 
Sanierungsarbeiten durchzuführen und die Räume entsprechend umzugestalten, so dass 
zumindest ein Teilerhalt der Bausubstanz zeitnah möglich wäre.   

Bei Enthaltung des Antragstellers Roman Butz befürwortet der OBR einstimmig diesen 
Antrag. Für den dann verloren gehenden Jugendraum müsste ein neuer geeigneter Treffpunkt 
gefunden werden. 

TOP 7: Friedhof 

Der OV teilt mit, dass nach den Sommerferien die Arbeiten beginnen um den Parkplatz zu 
befestigen bzw. herzurichten. Der OV wird gebeten 2 neue Gießkannen zu besorgen, da die 
vorhandenen undicht sind. Eine Antwort steht noch seitens der Gemeinde aus, ob es die 
Möglichkeit gibt Stelen mit in die Friedhofsatzung aufzunehmen. Der OV weist darauf hin, dass 
jeder zusätzliche Wunsch die Friedhofsgebühren weiter erhöht und dass im Herbst dies in der 
Gemeinde neu besprochen wird. Bei Grabstätten, deren Liegezeit bereits abgelaufen sind 
oder Gräbern im verwahrlosten Zustand wird die Gemeindeverwaltung die Räumung prüfen. 

TOP 8: Spielplatz und Dirt - / Bike Park 

 Spielplatz  

Die Materialien für die seit letztem Jahr geplante Instandsetzung des Zaunes hat der 
Ortsvorsteher privat zwischengelagert. In der 1 Etappe in den nächsten 14 Tagen werden 
die Bretter ausgetauscht und ein Aushang für die Streicharbeiten gemacht. Sobald ein paar 
Freiwillige feststehen, werden in der 2. Etappe die Streicharbeiten erledigt. 

Ein Bodentrampolin als Ersatz für das abgebaute und seinerzeit durch Spenden finanzierte  
Karussell wird beim Haushalt 2021 erneut angemeldet werden.  

 Bike Park  

Der OV berichtet, dass der Dirt Park sehr gut angenommen und genutzt wird und ein voller 
Erfolg ist. Leider ist immer noch ungeklärt, welcher Verein bereit wäre den Pachtvertrag mit 
der Gemeinde zu schließen. Der OBR bittet die Gemeinde, sich in den 
Nachbargemeinden Hohenahr und Staufenberg zu informieren, wie dort die Pacht- 
und Haftungsfrage u.ä. geregelt ist.   

 
TOP 9: Mitteilungen und Anfragen 

 Wahlen am 14.3.2021 

Die Gemeinde hat den OV angeschrieben und um Rückmeldung bis zum 3.07.2020 
gebeten, wenn der OBR Unterstützung bei der Aufstellung der Wahllisten benötigt. Der 
OBR spricht sich kurz ab und betont nochmals die Wichtigkeit eines Ortsbeirates für ein 
Dorf, dazu müssen sich dann Ende des laufenden Jahres genügend Bewerberinnen und 
Bewerber finden. Es wird keine Hilfe bei der Listenaufstellung benötigt. 
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 Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 

   Aufgrund der „Coronakrise“ sind die Termine in das nächste Jahr verschoben worden und es   
   wird sich hier dieses Jahr nichts mehr ergeben. 

 Digitale Dorflinde  

Das Projekt „Digitale Dorflinde“ wird voraussichtlich noch dieses Jahr umgesetzt, dann 
erhält das DGH freies W-LAN. 

 Neubürgerempfang 

Zur ausgearbeiteten Broschüre über Kirchvers, die von Margarete Fiedler letztes Jahr 
zusammengestellt wurde und auch an die Gemeinde weitergegeben wurde, um diese an 
Neubürger zur Begrüßung zu verteilen, gibt es noch keine neuen Erkenntnisse. Der OBR 
bittet die Gemeinde, insofern dies nicht schon geschieht, die Broschüre neuen 
Kirchverser Bürgern und Bürgerinnen mitzugeben. Im Meldeamt wäre dies sinnvoll.    

 Bürgerversammlung neuer Termin 

Da der angesetzte Termin der Bürgerversammlung aufgrund der Corona-Krise nicht     
stattfinden konnte ist ein neuer Termin in diesem Jahr anzustreben. Die letzte 
Bürgerversammlung fand in Kirchvers im November 2017 statt. 

 Schwimmbad - Freizeitgebiet  

Der OV berichtet, dass alle Maßnahmen seitens der Gemeinde bzw. seitens des Bauhofs 
zur Eröffnung des Schwimmbades erfolgt sind. Der OB bedankt sich für die tatkräftige 
Unterstützung bei der Gemeinde und dem Bauhof. Dieses Wochenende (am 20.6.20) wird 
das Schwimmbad unter den Corona Hygiene Bedingungen geöffnet. Der OV teilt mit, wie 
der Ablauf geplant ist und welche Maßnahmen ergriffen wurden.  

TOP 10: Bürgerfragestunde 

Anregung aus dem Publikum: Im Schwimmbad sollten Öffnungszeiten nach Altersgruppen 
geplant werden.  

 
Es lagen keine weiteren Wortmeldungen mehr vor. 
 
Ende der Sitzung:  20:05 Uhr 
 
 
Nächste Sitzung: Mittwoch, den 26.08.2020, wenn dann wieder möglich wie gewohnt im 
DGH; Beginn: 18:00 Uhr 
 
 
Schriftführerin:                                        Christiane Weimer 
 
 
 
 

Ortsvorsteher:                                                          Bernd Willershausen  


